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DIe Grabungen inKl8Zoıiıenal"/ Liman Tepe wurden-imJabre 1979 uiıter der
LeituDl YOD ç.tin. Anlatan Yon ,der GeneQlverwaltUiıI der Mu8een und_
Arati;ken~'" eine R8ttunpgrabUoı angefangeo, WGbeidie.taeııtliehen 'Gıabunp.
'tiUgkeiten von Prof. Dr. J. de la aenam und Dr. bab.,O,Bakır duıebge1Ubrtwurdeo.1

tTm dieGraBZeO' der antiken StadtfemuateUen und die Scbichtenabfolpzu
erhalt.en, wurden melıı-eSondagen angeIegt .drel- dayon aufdemnördlicben T.O eıeı
Liman Tepe. Dı- drei i etbraehten Fwıde auı dem S. und 2. Jt. y.Qır. n.r&uftıin
eotscbl088 man siclı, vorderuİ.ti8cbe Aıebiologen in das Grabunpteam .ufzunehmen.
Den Verfusem dieses Vorberichts wurden '~die Leitbııı der ..eiteren Grabun.n ,

im prlbistorisçhen Klazomenai / Liman Tepe alı .uch die latenuDl ~i .vorbericlits
anpboten, \vii y~ ibnen danbnd aDge~mmen ..orden ıst.

,

"

.

Klazo..ıena1 1Liman Tepe war sicher jalubunclertelanıôıeliedeutende Kiilt.ens1ed.
lul18,lod888w1runavonderAusgrabun,die... Ort.eıneneErkenn~ überdieKgiiscl1e
und west;anatolilcM Gescbichte verapreclıen.

.

. ,

DIe ıtetlge lIilfabeıeltscbaft undUn rstützunl von Frau PrQf. Dr. M.J. MeDink
,

und den Herıen PrQfessoıeJl Dr. K.'Blttel. Dr. E. Akurpl, Dr. T., öa8iç und Ut.B.
Hrouclaseibier vonUDS'ciankend.o.ıkanııl i:beB80 sind 1riı I)ı', bab. G. ~tUr die
Grabungsnotlzen, FotO. und Zei~u..n ..ıu ~,n.u .erptUcht.et. Unser auf.
richtigerOank tI,lt auch der AiexandervonHuDibo1dt-Stit~, die UDSbei~m

, GrabUnpprojekt iDveıııdıiedenerWelaesebr bnfrelch U:ntentiitzthat.
"

Wir ..onen bier elne ku. ,Zusammenf88sun1der Ergtbnl88e der GrabUnpn von
1979 .ben und im KatalopD einen O'bertilicküber aıle, 1979pfundenen Keramik.
pppen vorie.n. ",

'

ORTSLAGE
Die ant1bDScbıiften lUt bebnnte 8adt JQazo-ı-t ""ant.der ln8el K8ran-

tiu,2 die mu.:b.in Dammmit diemOJt'Uılaİaltlleli anf.rSlidkü.citI'Go~YOD
tanır ..eıbuaden 18t. "

. . '
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Hier 881 ıuır eme kuıze. Auawıbiant1Jıer - ErwIbDuııien_ Stadt~oJDeD8i
gegeben: ,Naclt Stral)o3, clirftendie Klazoanenier ~ -or. aiclıaufderIn8e1niedeı---n
haben: in der Stadt Khytrion aelebt ha., die ...tdem Featlandzu.suchenlst. AIIem

, Anıchein oach metnt EphorOl" die Ortııcbaft. weno er von Khyton ıpriebt. Di,
, ei_nen BeI...teUen tUrdieNamenKhytrioo, lQıytQnund KhytrolıwurdenvonJ,M.

Cook und G.E. Bean in verseiıtedenenAıbeltH zu"""-naetragea. 5 Beuı nılet zu der

Auffauunı, da Khyton derric:hUge Name ..i. 6 Daa Woıt Khyton kann man bis zut
8urn~lChen Sprache zulÜek verfolaen.7nıl HauPi eutun8 des Wortes ıSt "Leinen".

_ ::y=:~a:~ıı: ':~::ı:~:.a:ım=ı:ı . ~~:.: :.:.;:::~:
Erde"'Ichnet,-die zu einemHu,elımgebluftwiı'd.;.' -

)ian ~ n~ VtnDuten,da8sdUa.tı-tum,f! beu~.()rtııchalt Uda ı.~-

S~~:<::ı::os:ı::U: :e:~~~~-::ıe::~~;t:Iı~~:r=~~ı:tu~~
'phnologiacherUntenueh~~genbevorelnegesieberte"ntifikation mögllchist. ,

FORSCHUNGSGESCHlCHt'E
.

Die enten AusgrabuageniJn...ıtiken.Klazomenai ~rden:in. den .Jabmılt21-1922
unter der Leltung von G.P. OlkonomOl voqenoIDlDen.12 Leider können wir seinen

. Grabunpbertebtennich enmebmen, ob er in deinprilhis~ TeU die8eI 0",1
gegnben hat. Zumenteı:\\ Male wurclc(VQO)1:.;Akuqal bekamıt ,.bJn,. dau sidı auf
dem Liman Tepeeine prlhtatotisebeSiediunJbe~t.B" gibtjedoch imNational
MUllUmzu At!1en 25mykeniııehe Scherb&n, dieauı K1azomenaistapımen soUen.14
O~ dieI8 Scherben von .derOberflicbe.dı-s Hiigelsıtammenoder~ı.der Gi'abunıvon
G.P.Oikenomoi,ilt nich sicher teatzustellea.DIe -jetztwleeklraulgenqmmenen Arbeiten
in K1azoıneuaJ /.-LIm..ı Tepe erbrachtenayJıeniacıhe Ke.ıUk.~te, Lo dau
zumindest die Herkunftsanpbe Klazomenai.tUrdie Scher~n inAtlıe~ be~ 'Wkd.

JETZIGER'ıUSTANO.DESilUGELS

Der Liman Tepe ıtelgtleJcbt .n~ NQrdeıtan,.wo er rtlaUvaten felsi(zur Goıf-
kiisteabfJillt.Auterund'dieserBeobachtungeıı- kann mili vtmiuten, dua - auf einem
natUıtlebenFelah6p1 gesiede&twordenist.,

'

Leider ist der Liman Tepe heute durcb die Sıı-e vol).tzminıach Qtt uu und
durch Sommerhiiıueran semen Rındem erhebUch~rt,80 dua zu Ausgrabunıen nur
noch elD

.
~rörmigea Aıeu. in der Hijgelmitte zınVer1Uaungıteht.Die8es .bat aber,

immerhin'nodıeine FIIChe von etwa 25.000 012 uad eine lIDıe1lbre tlöhevon 4 m.
Anerdinp ıst auf derOberftliehe. die188Atealam.aecJWıeUBrdt;abptahren worden,"hI
in Nord-9.id-1Uchtul1gıaufendeSpurenbUiterJ--ı hat. An den80eatsaneleeD "Protilen"
kann man aber '.atenen, da8aledigbch ErdeawrVerfallsllchutt abgetragel1worden ıst.

GRABUNGSAREALE

<.

Ente ~... im'Planqtl8CbtZ/4:

in dU P.l8nquaclratZ/4,. .d/VU-X wurde ebı SchI1ittvon 4 x 4 ın.ii Bis zu
.iner Titfe von rund 1 ınvon derHügeI~.au'warnUl'~.ı1~'I'-'\)ı1tt ı-u.teilen,
aus -ı Keraınik deBl1.-S..Jba.v.CIır.Jebf.qtn. wurde~~.,~natdıitektoDische
Beste ,zum Voncbein, die wır. naCb welteNb GrabuDgenin ~Areal inpoö.ı.m

184, '
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~.ont8Ue.&""'D. 'JtdIaUdI.erwDiıtt SchIeIat
tYPiIebe.x..ükdel 2. .ı&ıLv.Ott , die lIdDyecheKeıamIk
eJlJncbtıe.' ", '

Z'ftite ~.iD dea v14-S(f.'Jaıı I. TaIeI.!):
.
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. in den ~V/...,.f..jtVıM[,ı.n" eiMm&it-4mpolllaAı881
Hler... die .H~chpdt.dit btnpDaen.1IIf.Ö1t

undınan sıı- IofOl't auf Kultuıscbiehttn..1ıi demPlanquadrat VI', f.bIVB.IX ~te
\ eine licbin Nordo8t-Südweat.Riebtunl eıstreckendeMauer tmgeıe,ı werden.Die8e

Mauer-Iıt niebt \l8nkreeht, 80Ddem nei8t ;liebJetcbtnacll oiterı. l)Ie Ursiebe .mılat,
b.eimjetıiıen ~bu...tand noch nicbt Lu er~n~

'

in den Planquadr8ten V/4-5, f-g/1f.-1 wurde eln ovaler Keramjkbremı<>fen migelegt,
.

deueıi öffrııırig nach Südweaten orientlerı Die, LiUı,. die8eI Brennofena betrlgt
ehra 1,30 m,. .Iu.re Breite 1,10. m Und die hı_ e_O, 70 m. EI Warenvon
dieaem.Keramilı:brennotennoch.rbalten~ die. F'\1.runplwmner, \der.F8ııerungakanal,
die mitderen Pt.ner ıowie damit Yerbu~. .Qu8lltreben. ZWnBaıı dea Drennofena
wurden aufgeleaene Steine benutıt undeSer Ofen' bUatnmit einerdleken Uth~tcht

. überzogen. Qieşe Lebmacbiclı$ IIt bart gebramıt toıdvon dtınkler Fatbe, wuauf eine '

langere Benutıunpdauer achIie8n I_t.

, ~ der UmgebungdeaDrennofeQlıtieıı man aufeine, dicke ~benachk:lıt,. die
vie,le KoIıIeııı-te und Sclıerben enfhielt. Aucb .die8elndizien spıecben datUr,dus der
Ofen elne lange Zeit iı1Gebraucb war.

öıtileh von ci*em Brennofen beflndet.ieb .elne runde Gnıbe mit~em
Durc:lmıe..er von O,50m. Aucb ile Jıat eine Aufınauerung aua Leaesteinen. Wo die
'..eıtiicbe Wand dieler Gıube,.die, öatiicbe'Wand dea lJreDnofena_prt. babenbeide
Wiinde"ı.nureinegemelnSanı' Mauer. in d1eser GNbe tanden sich dil Fragment,eiı:ıea
Steinbens mit einem Scbaft10cb ıowie Selıerben, die achonaUl dem Keramikbrennofen
beIwmt ılnd. 1'rotı dieser Funcie ı_t alcb,die F,ınktion der Grube Docbniclıt ıenauer
beıtimmen. .'

Derpöııte Ten~r Keramikfu,ndedi AJea1sltammtaUlderFeuerunpkammer
des BrennofeDl.Dieie Scberbeoelirftenauı ~~ten BrenQainmerıtammen.
EI bt ~ nicbtaus,gesclıloasen,... aucb~~erbenl1aCb!der~rung bierber
plangt mDd.Die Scberben von Drennofenund GrUbewılaen binf 1lO8n UJttenclıiede ,

auf. Der gröste1eD .ser Keramik beıtebt aua e1n.mT<>D,~ımtStemcben, Quarzund
Gllmmu gemagert ist. Die MHerung IlfIIt aicb Yoncro~ bia..~In

.
1InterteDen.Die Kera-

mik seb~ttlertvon zi.ı-lrotUbft 1ederbrlunbil ~farben.

'.

\

Nebendle8er Warekomm~ noclıt diesogennanw grau-ıninyscbe Keramlk vor,
jtdoch in weııent1iebgerJngererApzabl. Dıe8e Keramikfundekömıea _mit den fıüben
Pbaaender Sebicbt 'rrQJı Vi tergleicben. 15

'
'" \

DritteSO '... PlanquadrateftY-ZI'J.(PIaa2, Tafeı 2):
.',

"

\.~
,

. Auf ciembooMtenTeDcieıBii.." Wurdein denPlanquadratenYl2, i-~/B-Xund
. Z/2, a.f/U-X in einem8 x 9, m gr08lenArealgegraben.DieseI Gebiet warnicbt yon den

Erdabtrapngen zeratört worde.n.. Gleieb unter der Oberftlcbe' ıtIeIa ,man auf die
Bauacbiclıten. Hı- Wurde.einelicb überfııt dil pnze aoagearabe0eArealentıecbJlde
StelnanlUng fgedeckt; d8ren Beıı-ı-Qlııur illi 1IU."en Tli1'fettıU8teUtn .ar~ Dieae
Stelnımlung atlilo mindest8naeine'Bre_von 8 Dı und eiııeUiDge YC>D 7 m und
besteltt aua Y rachledeJaenS~. Die Begrenzunaemauer'dleleıiStebıfQlluntved&uft
in lelcbten K en dui:cb die İ'laquadate Y.Z/~, --cl, i-k/VB.VBI. Dıreeıtqlteı- Höbe

t86
.
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i
betrllt \U1lttlhr 30 ,cm" SJe war au ~ ."bii 4. LaeeI1Steiııen .1nJıeı-n
ıegebQitsiı ıem,ııert. ,Im ~ ıu4er .FtiIlUı.. .ırcle . ~ at
plattenarttg "brQdıe.ıen Ste1l1en~.t.nı.Ander Maueıt.ecluaikwiıdnodı .te
iDder UnıpbQnıvOl1 Uria Mht bluftlll1Pwudt.

.
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/

Innerlıa1b die8er StebıliDungn-ıı m dem. Planquadıat Z/2.b-c/D-V zwe1
an~emd paraIIel m .Nord-Sid-'Riebtanı IaUfende MauerIJ fıelgelegt, die im .9ideıı
nıchOaten bzw. W_n ıechtWbıiUı ra.

in dem l'IanquadratY /2, t-tıvm.X nı- ein TeD eIne8Stelnpıı.ten ..turaden.
dM von Nord nach Sideln Geftlle von 18 cm aafweitl Ob .1Ich h1erum .men Steln-
boden. eine Rampe.oderTeRe VQDTreppeıılQıfen bandelt, ıı beiın n,..lrtIten
StandderGrabungnochnlebUn&1ehelden.':

.

. abdlicb der'Stelnıuuung fandii~ ',eln Fıeiraummlt Ot.n ~t vencbiedenen
NivelU.. Der Oten. im Plan4Uadrat Z/?"d-eIVuı-IXwar 2\1emllebtaut erIıa1ı.n und man

. konrıtedie Lebmwandnocb.biszumıwppet...
.
.. ;1:1oı:f1*den.,0et'andeıt Ot.n war nur

in derBodenpartieemaltenee"~ben. D ı-taııd'. ~t nebeneinandert.t in den
Bod.n gedıiicktenScberben,diemit.iner LehJD8cblebtü~~kt waren.

'. . '
, \., .

Aucbtand ücb inZ/2. d/X elnStüct mit tlacbeıı S~en und Scb.rbeıı gepfluterten
,Bodens, der vieUeicbtlls Arbeitlplatttorm.aedleııt hat.

·

, \

im Planqua'dratZ/2, ...d/D kamen 1979. noch~bronzezeitlicb. Scberben anı
Llebt, die Ilı.ldln. nicbt eindeutig mit der In Ost-WeltiRichtung laufenden Mauer zu
verblnden'ünd.Diese Scberben latl8en8icb mitsoleben"ı den ScbicbtenTrojt i und D
v.rgleielıen. EiD. Geftissdeekel mit' zyuDciriicbtr Körpe~tel bescnden erwlluıt
(vgI.Kat.1.n " .

. ,
. ..DIe sonı. Keramikfunde di,,'Aıe8laıaaien V,rblnduneen zu. den .ScblcJıten

Troja V;VI .rterınen.-Eini. Beiapiele -ıen kuız.rw~t: Randbruc;lıJtücte mlt nach
au_naezogera'ı: LI~ (Kat.1.16); 'ScbUueI,-ı-n Heı#l mit .Infaeben ıowie DopPel-
'Knubben veıziert'ünd '(K.8t.1.11); elne, _~(I(a~1.12)lowIe eia.Sebalen-und
Napftıagmentvon reiner. to~~ ~te~ W..- (Kal 1.18).

i, .
'.

i.
.Diooo SOO la' im - 1979\II8 ııor..ı.ı.ı..ı.

Bauin.di88enPlanquadratendürfte4ieteDweite '. e Stelıılillun..., n ...
die autgrund der obe~ erwIhnten Keraın1kt\ıu, übtr.. :rbUndertebin :pnuCzı worden
zu ..ın aebelnt. Di(ıst.StetnmUtınıgebörtw~ndıeinIictı ~.einer bedeutendeDBau....
vieUelthtaopr zum Verteldigu.nplyltemdtr ~t. ır. lkönnwaucb seln. dau aielin

::ı~:rA=r:.ı:=~:.~=::I=d::ın:':=c:w:=~
ht Etne

,
',\

AUSWER.'FUNG
, ,

Autgrund .der' Aiıatrabunıen' und. Ohedllchemuıtenucbunpıı dea .Jabieı 197-9
konnte feıttesteUt werden.dMlder Liman Tepe vom S.bia lUr Mltte dea 1. Jta.v. Chr.
beüedeltwar. .

Die arehitektoiılac}ıen Reate.' die man 1919'~' batte. ı-en. noeb teine
enclfiltlge Auıwertung m.

Die Keraınl-ı-ndejad()cbtuaeneıtenntD. dIII~. dem LimanTepe und
anele18n weatanatoltiıeben',Ortea ..hr ...BeDeh\1D8ll1 --490'11.. .miitııeJı.16
Wir möcbtencHe 'In LflnmTepe vorkolllDıenclenSCIı8den tott aıupp-ı,
voatlllen:, ,

188 >



A.: F"br~ Keı8Bik

SIt I_hleb in dı91GıUPPen 11...rte8eD~

Gnappe i:

Dı., Wue die8er Gruppe,weiat..In.n...n mit Saııd uııd Kalksteln gema&8rteıı
Tmauf, der lnD.n und &U8IeDelDen grau.n Ubeızug tdgt. sie ıSt bisber lecijaIiclımit
elDem Beçiel v.ltreten, des8enAu8n8eite poliert undwe'" inkruatiert ıst (Kat.. 1.6).
Diete Verz1eru~. ~ommtaueb nocb IUteiDer Spijııtwirtelvor (Kat. 1.1). ,

Gruppe LL.:
. .

nı... ~ppe ,"ıSt eÜlel1lede~. biıp.iıehwaııen Ton ~", der DJit
felnem.Sandund Glimmergemagertwomen latundelDenbochpolierten'Qbe_. trilt.
Die biufipte Gefluform iıt elne flache Scbüaaelınit nacbinDen..bopneın aand.
ElnigeScberbenwelsenancbııocbLappenben~l.~f fKat.1.4.5). '.

Gnıppem:

Der.Ton ~..r GrUPpetat ıJele}rot bil. .ede~raun,'ıwjelrotbls grau ader
ledeıbtaun bls. ırau und ınit. fei~ın! Sa$d,.GllDuner,QUIIz)lInd Kalkateln geınagert.

'

Einige8tückewelsen..br we. pfl~Part1kel aut, Lodau manvenUdıtlst. dieie
ala. natürlicb.

.
Verunrelnlgung .deı ToııeiI anıuaehen. ,Der .UbeIZU' sclıattiert in den

~ atelehen Farben wie der Ton. Die Gefiue wurdenpolietl An FOrmenkoınıneııSehiis8eln
mit und ()bne "TYı-Iben~" (Ka*'J.~"3) 101ije Qııy~r ~ti8Jcleckel mit
Biiıelbeakel(Kat. 1.") vor.tn .,~ der YtühbroazeZeitcilrtte.In JI'08I
~.nt. deaııenHeakelıa1t.~beıav~ist,.~n (K8t..~lı). Eskana
lIitthntien _~ja V paraBeı-ıt ~ 17.'

. .
~.

.,

B.; MitteıbıonzeJ.eididie ~
ADeindieae~it.~ ~. ı-eıı , .. dieOefl.e 111' der

DI9bJeb.ibe.~t worden.1ind. -
i . ,

,A~bhierlilat aldı)die~ z"",i Gı\&ppe,ozU8l8ıDenı...ı:

Gruppei:

Der ')jon dieferOruppe Ihnelt: ~Iu! _ ,~Gruppe nı der fiüb~ltlidıen
Kmınik.&iı;ae .naıqrwis8enachaftiiqbe~..v.nclıiedener Keıamtkprobenaoii
v_DolDIDen ...n, voraDe~desbalb,'wedeIDlbnIIdıerTonlU~ andea.JOI8IUIDI1ten
!~eniscbeD

.

Şar~Phaien ~baqbte~.wuıde~Der Ton..itt ..1rôt blsJederbtaUD,
ıIegeIrot~ beige ader ledel'btaun bia~ uQd.lDitfeinem~GUminer, Quatz lInd
Kal_In -ııı.rt. Der UbelZU'acııa~ bı den....~..' wie derTOD..Eine.,
PoUturı-tllch'nicbtimmerte$ta~,..~r...tUD.,...tand einfıtrSehefbeD
8fcbt ınebr aehılUt 1It. An Gef~kOf.QllHltl vor; V mit.
RIİ1tDYerriieMIJI11f'~d UDdSuehW~(~~ .1.1~ ~ ,~5);.,~nıpit Schlll.-
bICk (KAt 1.20);8tiDder ,(Kat. 1~23. 29);_ A1nphoıa:(Xat. L.12) 8O:wfe U.fe
TII!ıen(Kat. 1.10) ; -. . . .

1.'' ,



, .

GNPPe D:

Im'Gegeuatı mı Gnıppe.I.d8r ~ KeıaIDIktbtd nur su
di..ı Gruppe""NDeii SCherbeD,., ~. a_ f.., toapu..., ıcWben-
gedıelıteWatekommt'inmebıeNn0rteD\_~ vor.lIADGefillf--ıı wann
fiacht Tan.ı und .infaebe Beeh8r bzw. NIpfe (Kat. 1.18) fe8t&u8tıeJ.len.

Gnı~ m: i

"Minyıch8,W.,.." 191' 'nı. iDI'LlaWıTepe-.yon ~Keı-it 1edItHeb
die ıninflclıe Waı- tefunden.

.
. .

Eine Auan-ıme ist eineSeh.ıbe {Kat. 1.28),dJı- Foıın zwaı der grau-rnJDyachen
.

Kenmlk.entspıicbt,'deı-nWue n_ TOQf D<i...ıunı.. jHoeh'UI1I8IeıOruppe
B/I zUweist.. Fıa <iiifte siçh wobl1i1D eine. .fDheinlaCh~Nacbahm1ıng'detamı.lI11nyııcben
Keıanıikhandtın.

. .' - .

Deı Ton ~.~ ıııiııYach~n 'N&re' ist.cıaU (5 Y5 J 1)1' ,mit f~tJnemSandund Glimmer
gemageıt und .ıeiehmltuig .ıt ııbıanııt.. Die Keıaınik wuıde mit .inemgrau.n Uberzu,.
veısehenund hocb&liüııendpc)Iieıt.An o.,.,.-ronDtn sind su neıınen: HlNftg 'yorkom.
mende, D)itSchlzur~enkeln; venelı ScIiji;ııeIn. _n~\II~~n mit .1Uefeq
veni,ıt' şlııd (Kat. '1.33). VeqJeichbate8eJIPJe1e hı..ızuQQdensleh in!ollZköy2O,

-Lariaa 21,Pon~,22,'lb.mıf23 'und.Tf6ja."A.ıı-ıdfm~nııeJwf PJ'Ôftliertıe
Sehalen (U-ı.19 Und31-32) .ııııdboJı,..feI.t;e Stlnd818le(KJt. 1.SO)vol. Veqt'lehe
dazu tmden aicbln ıuıı-:zs- un~_'DQ$. 26. ." .

Dit in "nem weiteıı v~ı-w~ıet~ mııı,.ehe"aıe iftleitlieh noch
nicbtpnau zubtareazen,;'-ıaıb~. ..~iıt...vorberIehtauı ~
nicbtnih.ı .üı n w01len.27 Abeıdln..~Wk~_ ~br1 ı.ı..ı'
TepedieoffeneıiFıageneinerLöaungzu.,.. köıııl4!li." '\. :

. Zw.jfelaobne. kommtdem in den tenV 14-6~ .Kera-
.ıkmımoferı be.ondeN Bfdeutqngzu,,,-ıhalbwkur&mrllmen,,oIIen;wıı aua
phnoloph.n und aıChW~ .OUeDeıı iiber ~ beUıuü-.: Damit
~ kuı:z.der .dedettillŞtand .rForecbung Ikizz1ert we". lnakkadiICheD ı-d

aasyIiachen,Uıkunderıkommendte BQetcbbunaeD"utln ~"utıd ".&UCı-!J1IIri"VOl,
mit denen Keıaıftikbreıınöfen b8zeiehl1et weıden.28J>188e Woıteı-en aieh brs in die .

. 1UD1e1'iscb.8pıache~kvedolıın. 29Et. aıchiolopheUnt8nucbunı tftjft Brennöfen
ii. von G.Dl!ieıotx und J.L.Huot vor,3) indetalleıdiıapAQJtQ1ien .DiebtveNeten ıst.31

. Die AuaııabUltn In Mtit32' \Utd.Bot.ÖJ~ U.ıeıtenBe1ı , "'Wcke zu aelıllt-
-ıı. Port J8D*)jte ruı.de erbıaçbtendtn JJ8w4Ü8 ~ ... 8icb~..1P'~bıellııöfeıı
iııDeıbatbdtı Sled1uiı&beMidlahabetL~A.,:!:rıı1tde... ~dı_
...ıt_ her,voı._. aicb die ~n ~ıı. dt, , .' bJenIa~biD8~ıUeht -ıı-ıtea
haben,WMmr 1'. hatte,"'cU.~nottııleht. ...~bbııt wordfll1
"..0. i)n 1U-- "pi.ı .~. dürtt&..ch i!i."'.QJıdeB, woii. derScNcIltVm.ebnD
P ıııt~eın ~.~~ di. indtli~_n~~"'öf.. bUIIe1ı-

.

bttw.4en.3S .Ge1riaa.bıuı ıl1iii wet dt-ı AifftJıde,q,~n maa.
1Iı.ı- 'G~blikaU~ 'ly...tHôh'U~ 'IIn.89I,,*'UOterııehmeııWUıde
neu, Erkeiını-- U'* aUdıinAnatolı- voibaııd8e .BreMif. .d)ıi .

.

Aber. -ıı. die 1obIt'lJedeutung des 1918 ..fu n~ena 10ıi ider nocb
81nma1 bltoDt ra ItIht.~ ... F\uadı8IUItoff8, ..ıı-
110 '

.



/ . '
Bmmöfenund .wDelCbt

. 8iICh.T~ıeteft, ftııdeJı--ıı -YleDeiehtIOJH .. ,der
beıübmwn ~en V_~.wıd s.,tQPlı Daduıdl.kömıtedie lokaleTradl.
tion del T&pfer-. und Bı.DDetbddwerk8lUoıbıdeItbla ılı dil 2,

. .Jt.'f.Cbt. zuıüekverfolgt
weıden.'

.
'

Au! -der Kanatina 1n881ftnelenaldı.._ N~ die BodeıtparU$1n den
,FeII IJtblUen8tBıeıı.nÖfen36uııd im Meeı_vteıe~rben~ M.belden ,S$t11enWIrd
dil Grabungateam ".Itete Unterııucbunaen'fonwbmen mit der nicbt uııbeNcbtigten
Hoffnung. aucb 'l'öpteıeien und B!enn.men der so beıübmten "klazumeni8ebenV..n
und Sarkopbaae" Lu fbıden., .

ADe billıeıiltn Funde Ifıecben dalit., dua ~ det Karantina 108e1.dem Liman
Tepe und .lner Umgebung jahıhundeıtelang .tn wlcbtiges Ketam1kbenteUungezentrum
wat. Weiteıe ,GrabUqQ kötmtıen die Eııt.ıric14unıdieser Haııdwerke. und itiıe Ro1ıe im
Wirtacbattlicben undsozialen Leben der Sledlung tııren.
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K8ı'atq-5e8aytik 1976. MJ. Melbk, "Excavatl()D.JatKara...,Se-.~ inLyda, 1'67" A,JA72,
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51. lLNIIUID8DI1 betont iD -ıiDerUa~"diellll8t01i8c:M ~,"iD,"~
bme Breııiı61en aefUndeD WOrdeD .. UM CIa8 derleIdte
PWaen Iıeieo.VIL LL NıwauıIuı. ~ktIU: le 1971, L'I8Ş.De~ etHuot.12
L 78, ABm. 5. P. Nne, "Die AuIp'lbuDpn iD Boi_k6y.mttUYa 1979" AA, 1980,1,501,
Anm.7. .' .

.

52- VIL W. SC:Iı.ierbı& "Die ~UIfP'8bUııI beim Atheaaa Tcmpel in NDet 1957. L ~ti" bt.
MItt. 9/10, 1959/60, L 'f. den., "Die miDoi8c:h.ykeaiIcbe SieCiluQcvor deın Bau der II'OIICD
Mauer",ldIItt. 25, 1975, i. 9-15. dcTL, "tı$et:EirıeErwduııwıı der Grabwııı 6at1idı dea
Atbena TempeJı" bt. Mltt. 29, 1979, L 77f. J. KIdDe, "Mikt. Berioht uberdieArbeiteılim
SfIdIcbDiU 811 der hdleııiltilcheıı 8tac1tmauer 1968-1975" IIt.Mitt. 29, 1979. L l09f (mitoLit.)
Nne.!I.. SOL f. ADın. 18. '.
VIL ABm. 50.
TıoyB. 265 f. Abb. 280, 282.285.
DiclC Keramik.Bı-nölen. wurden UDI deııLaııclrat von Um. Rerm N. Erol Yalç.. mitptıeilt. .
ibm gilt ~ aufrichtipten DııııIt. .

KATALOG

in dieııem ıc.taios werdeıı ııuspwlhlte Stfickc vorplegt. Ausııer deıı ~~ 1.10 uııd 1.1 ~
befiDdeıı sic:h aıle $tkkc im Mull:um V<II\MaıU..l)ielebeideıı Stkkc jedoc:h sind im an:IıIo1oaiııeheıı
Muııeumin ıZmir

.

DCrKatalog be.teht 8Ulzwei Tci1e~:
1. Xer8mikfunde
2. Kleinfunde

Die Anpbeıı zucteıı Beispielen wurdenirı foigcııder .iiien,. abpfa8st:

.lımntiJi.Nummeı (Dic:b.timmer anaeseben)
:'Nlheıe ARpben iiber die Fuııdste'ııe ./'

BezeidıI1UDl cic. Sdickc.
.,.~ı- .

Tedınik und Material
VergIeich_6glichkeiten,

TaleIoNumer:

1.:~

ı~ı~
"~.'

M. ii: 9.6 cm;Wsı.O.6 aı."
'~t .'

~To-ı;~~ııem.Glimmer"'~~~.
~0bemaI.

"

.
"

'İ'hCnDi,Taf. 210; 8elıeeatJ5. Taf,lJQL'\IUI.Abb. 22 (lDittlc" hihe); 1'ıoyl.Taı242.2.4.
6,10'U;~ 1.8. 172 uıtd f'1t.P.S7, 19; 1'oUaclıli., TU. cxxxvu..-b, dot

1.2 Olıerfllk:lıenf\ T.....
ScbaIeıırandbıvcbltlck mit "1'wmcı.Renke1"
ErIı. H. 10 cm;.W... 1.5 cm.

..

~t .
DUIJke1anUer bil schwarzer Toa;mit 'feineaı amcI,Ka1bteia-sp1ittenı,GIimIDer_~~.v
Substanzenpaaert.: ,:lımeDuııd,.--: '&iepb6diobabis:~O&eauc. Poieit.

Nr. 57-sa;~.li'.. ,; 7; 55. 'laf. XLVID. .Abb.20 (1I6YICek);Abb.56
(~); 'fıoy1;Taf. U9~:", &.8,1 Mt;,.a~l" Taf.W,.a;.'PCW, b-c.,h; XXV, b-

.
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1.5'OberfUIchenfond Tlleı m
~mit~d.
Erh.H. 6,taa;Wlt. 0.8 aa.
HaııdpmaCht .
GraucrTC)n;.mıSand,Kalbtein8plittemund,~ gemqcrt. 1Dnenund'-ı-ea ledcr-
brııwıer Ubeızug.PoUcn.

.

" "
'

QIOe,Ni. 41 ;'L'IaenII\Tat. XXXV, 191; ~,mı 15, Tat. XLvm,Abb. 20, 22.25
(HayliceithAbb. H (~J; troy .~t.,.22&, M'9 ı 245,5'; 2+1, 2.!,'5-6;1Caratq-SaDa-
y1tk1967,Taf.85, 2S.

','

.',', " .'

1.4 ı/2, a-dJUı6.50 . 6,20 ıD. .Tal. UI
Randbruchıdiı:k mit Griffleiııen-Henkel
Erh.H. 4,9 emıWıt. 0,1 ~O,~ an.
Handgemacht ','

,Lcdcrbrauncr Ton (stcllenwcise zicgelrötlicb bis grau); mit oıımıfter geaıaFrt.Dcr untcıe Teü
.is, schwarz" de" obcrc Tcü ledcrbraıııı. Die Schcrbc hat eincnpolicrtcıı Oberzug.

'

1.5 ı/2, .,.d/U; 6,80-6,20 ,m. TafcI UI
Randbrueıutüc:k mit Griff1eiıtcn Henkcl
!;rb.H. ,5,5 emı Wıt. 0,4

..
0.1 em.

Haııdgematht "
Dimkc1le~rbraUner Ton; mit feincmhftd ımd oıimıDei'~. Lcderhtawler bit braıD-

graucr,Obcrzug. PoUert.

1.6 ıl2, .-d/U: 6,SO. 6,20 m. TafcIm
R.andbruehıtüc:k
Erb.H, 4 em;Wst. O,S em.
Handtemaebt

"GraııcrTon;miı feinem.'SandundKalksteiMPlittmııem~ imıcnund~ iibcrzoFıı.

'olim. Au; dcr obcrcn paitic deı Ge"" aentttC p.ıellele LiDien, die mit ciner weillCft
Massc ausgefllUt worden w~ıı.

'

PoUoduıi ., Tat CXLIlI, li.

1.7 ı/ı..-dJUı 6,50 ~ 6,20 m.TaIeI m
Gefludcckel mit zylindrischcr Körperpartic und Bögelheııkel
Erb.H. 4,8 em; Dm. 17,4 em; Wıt. 0,1. Jem.
Handgemacht'
Z~lrot.le-ıırauner. biı grauer Ton; mit Sanclkörnchcn und Glimmcr gctD88'Crt.~r polime
Obeızug weist die gıdehen Farben wic der 'ton auf.

.
'

,

llIos, Nr. 552; Nr. 546; lt1uura Fig. 10,8 .h; Tlteral, Tat. xxxvi, 290; Troyl, T:af.570 b,
D s; 404, 5U6 und 52.1172; APIttOdWaS, IB71,Taf. 29, Pig. 29; 50;FI,. 41.

,

'

1.8 ı/2, .-dlU: 6,50 . 6,20 m. . Tatelm
Sch08lelfrlqpDefttmitF~ ız (P)
Erb.H. 7,4 c:ıiı; Br~'17,5 cm; w.t. 0,6S CIJ!'
Handpmachı

"

,

Beiıcr TOD; .mt femcmsaıuıgemaprt. Dcr Ton isı por6i.lmıeawıd auaen beiae-faıJıcncr
Ubcrzug.'oliert.

"

,

1.9 ı/2, a-d/U;6,65 . 6,60 m. Tatelm
Tiille
ırh.H.5 em;Erh.Br.4,2 em;Wıt.0,8 -1,5 em.
~t "

l.edcrbtaiıDcrTon;lIdtfeiftcmSUd.. GJ8111cr..ı..rt.
~' Ubftauı,Policrt. WıihlK,hciD&c:h~ eia8m ııelN8dIren BraııcLF~uanc:en
VÔDaiqeltotb.. P.

.
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1.10 Kı. 79/2 i ,

Z/2, e.f/IV-Vl.6.47 -6.4.~.
T-ııbNc:lılticıkmit HeDkel
ErhJl.6,9 CID,Jr. 16 CID,~ 14,6 CIDiWIt. 0,9 CID.

.~t
Le"derbrauner ~is srauer Ton, mit GHmme~ gemaeert.

T-ım

1.11 Kı. 79/J
Z/2, -/IV -Vii6,41 - 6,4. m.
SchlllelbNdmüc:k mit Henkel, der mit aufpICtzteJı. KlJubben ~iert ist.
Erh.H. 8,7 cai,DıD. 22,8 Cm,W.t. 0.9 cm. "

Scheibengedrelıt
Ziqeİıöt1icbcr Ton
Troy D" ~~. 241 <a) 57.871.

1.12 KL79
Z/2, a/X, 6,29 m. .
Aıııphora, dereıı Henkel mit jtWeill zwei ıuI1en velZiert llind.
Sclıeibc:DFdreht

' .
Ziegelrötlicher bis röt1ich-Iederbrauner (2.5 Va!' "1Oil red". Tonmit Sand, Quaızpirtikdn
und Glimmer gemagerto Gut gebrannt..HeU-weihrötlicher (7,5 B. 8 "rect") Ubcrzuı. Wegen
des sc:bIeChtenErhaltunpzıutzndeı ~teiııeP01iıurtıicht,-ıehr

.

Tafel LV

1,15Z/2,e-f/l-X/;Verfal1sschutt . TafellV
GefissbNchstück mit Knubbc:nvelZieruJIg
Erb.H. 14,8 ~;Wlt.l,2 - 1.7 cm. '
Handgemacht .
Sebr 8ChIeCht etb.ıten und .se~. verbıaDDt. Graubraun biı le rbrauner Ton, mit Sand,

. Quarzpartikeln und GHmmer gemagert. Innen leclerbmınet 'UJ;ıerz g. A.u8l4n .tart wmttert.

1.14 Z/2, a-c/iX X; 6,~ m. \ TafelIV
.

IlaftdbNch8tilck eineı GeB88es mit HeDkeL, der mit zwei B.iI1en ve' .
Erh.H. 9,5 CID,W.t. 0,9 cm.

.

Scheibenatdıcht .

Lederbrauner T.oo, mit Sapd UM Gijm,mer ~agert.
Der Ubc:ızug iit lede1braun. Eme Politur isı aufgrund der Verwit nur noch .teUenweiIC
zu erkennen. . .

1.15V/2. i-kfVIIl-X, 6.40 . 6"som.
Knubbc:nverıiertes ~elbNdlltück mit ıUndeIB,Qu~tt.
Handgemacht . . . .
Ziegelröt1icher TQR, mit feüıell1 Saııd und GliInmer gemagert. Eine H~ iit auf ober-
und UDteI'Ieite braun. die anderc Seite ist ziegelrötlich bis-sch~.Der Henltel ist mit einem
~rten . Ubc:ızuı versehen. ....

AJ.B. Wac:eaiıe!MoS.Thomp.on, Prebl8toık TIıcualy, 1912. i. 176 f., lig 121 ~ok1adhi
1);'Bınır Tat. vtD. Abb. ..

1.16 V/?1 i-k/VID-X;6,57 - 6.47 ın. T.felIV
RandbnU:ııstück .

Erh.H. 5,7 cm, Dm. etwa.30," cm, W.t. 0.6C1D.
Sdieibeı.dreht

. ,
. , ,

Ziegelrötlicher'To., mit Glimmer F~ .Ziqelıötlicher ÜbQ'zug. Wepı cic. 8dı1echten
Erh.ıtwıp:ı~ iwın ~ eirılıPoUı.ar~ı erkenDen. ' i

/



,

1'tıfII,v
ı. 1,'Zıt. e-fJIV; 6...5 ID.

~ ciDaVomwıacfltı deiii:a, ScIau1tapIIrde.. ı--1UDea--ııilt.
Eıh.H.6,5 em; Da. S5 em;W.t. ı em.

"

i
.'

~t', ,.Ziqdıödidler TOD;mit fdDemSııRd.GliaUDcr.ı.1Ir~ Quaa.partikdD ı. ..
item pı. Dııaacr ziepJı6did1er tJbeıOaUa.

. . .

'"

1.18 Z/2. a-e/IX;...X;6,29 m. TdeI vi
EiafııdacrNapf.

.
.

B. 4.6 cm; D.ıa. 9,2 CID;Wat. ~4 CID.
Sc:beibeDpdrehı
Lederbrawıer Ton; mit aehr fdDem SUd uad GJiaimer .ıı n. im Ean TODp\IDdIIıJ
bduleoe 0bertIidıeD.

.

Bellcta Abb.. 19; WVDOG 74. Taf. 59.2;WVDOG 71i.Taf. 11. 14'.,
'.

1.19 V/...5; Kcramikbremıofen tdel vi
lbndbruc:lı8tiiçk
Eıh.H. 2,5 CIII;WIt. 0.65 CID.
ScheibCJlaedıelat . .
Grauer (IiViiI 1 "..y") TOD;mit GIbıuDcr ıt. Gnueı: Obenuc;afibzead. policrı.

- '1'-

1.20 V1+1i;Kcramikbrennofen TafeI vi
RandJmıcb8dick eiDer tiefea sclaaıe
Eıh.H. 6 CID; WIt. 0,4 . 0.9 ÇUl.

ScbcibeJtae~t .
Zieaeb6t1iChetTon; mit.KaIkItcbı.,6ttemundGIimDa~'~ LederbrauDerOberq.
Beyc D. ris- p.l..7-9. '

1.21V/...5. b/X.I;.. dcrGrube TdııIvi
Raııdbruc:b8tlık .

Eıh. H. 4.6 CID;W.t.0.6 em.
ScbcibeDpdrebt. . .
Grauer (!lnıı "pay") TOD; mit ~ sabd uad 'GIimmer ı. Gr8uer 0bcr8uı.
GlinzendpoHert .

Troy m. Taf. 557. 4.

1.22 V 15. h/i; 8u8 ciei Grube
lUngfuu;moen arobe Toaııömpell
Eıh.H.4.5 CID; Eıh. Br. 9.8 em; IDr Bqdm Da. 7.~ CID; WIt. 1.1 cm.
lloIıırötlic:herbil brauuer Toa.

TafeI vi

1.25 V/5;aııi clcrGrube TafeI vi
,

Riagfuu
Eıh.H. 5 em; IDI BOdaı Da. 6.1 cııı;WIt. 0.7 em. R.o88l'Otliccrbil bnwıer ToD; mi, Sıuıd.
8telmchenund Glimmer ı.rt.1m KerDrot. OtieıfIacbe.tODiNadii""""

r

1.24V/...5; 4,50 . 4.25 ID. tafel vi
Ranclbıuda8dck
Eıh.H. 4.5 cm; W.. 0.8 cm.
~"t. . .

, Lııdedırı ~11' TOD; ait .GJbDıDCr dIC1ııerbit'~...~ı.ııı Trtn.au,.
..,. ~. Tat.vm..\bb. b. ' .

t78



,
1.25Vl5, t-kII;4,50... . TaItIV

~ eiDeIVorra mit.ıuıı:b_ ge&CIIIIIICl"LiPPe;ıııııfdeaa'ItaadUDd
'

der HalJpütie.IWIeıweızieıuıı
Erh.B., 1.,6 qa;Erh. Br. sf aniDDi. 24,2 em;Wtt. 0,7.1,8 an.
~t, .'
BeUbııııııner bis graUer Toni mit G1iıruDer, Kalk$in .und Qu...Partike!D geıDIFIt. Illit der

Tontarbe fiberzOFL

1.26 V/..5 i ausdeınOberflKclıaıabbub TaltlVI
R.andbı'Uchltiick mit 'AUllU18
~ıtı.H. 9 aniWıt. 0,95 cm. 1
ScbeibeDFdreht

'

,

R.0su6t1ich-lederbllllUDer Ton i mftGlimmer und 'Kalbıeinlplittem gema&ert. Mit derTonfarbe
fiberzogen.

1.27 V/..5iaus dem OberfJiclıenabhub TafdVl
R.andbruchıtlick ,

Erh.H. 5,5 cıııiWıt. 0,5.0,8 cm. . ,
ScbeibeDFdreht

"
,

GlIIIIIbrauner bis sclıw8rzer Toni mit Sand, Gıpmer, Kalkstein-und Quarz-PartikeIDJeIDIFrt.
Beige-farbener bisıııuıer Oberzug. PoIiert.

1.28 V'''5 i aus dem O~enabhub TIIII vi
RandbruçhlU1ckeiner SCLıiIIIIeLmit ~lknkeı
Em. 11.5.6 çmjVsı. 0,7.1,1 cm.
ScbeibeDFdreht - ,

Ziegelıötlicher bis -grau-lederbllllUDer Toni mit feinem S8nd, GWnmer und ~1ieJ'D
gemagm.lmKem sclıwarı, Ziegelıötlicber-bis 1ederbllllUDerObeızug.
AltSt. 19, Fig. 17,8, 10 (Elriköy)

1.29 V/..5 i auı dem Oberf1iı:lıenabhub T8ıM vi
, Getls8flııı i

Erh.H.7 cmiErh.Br. 12,7 cmi8JD BodenDm. 8,5çm: Wıt. 0,7 cm.
Scheibengedreht _

.

R6tlichbrauner Torii mit Salidlwnschım und Glimmer pnagert.,Im Kem lOt. llötE.-.J""lt'mer
_VbeDrol. - . .

1.50Vi. i ııüdö8tlic1ıeEcke i .,55 -.,45 m. 1'aftIvi
Bnidıstiick elDel FullCl
Erh.H.5,9cmi Br. ~,8cmi WIt. 0,4 -0,6 Cm.
Scbeibenaedreht . ,

Gıauer,I(5Y 5/1 "sray") Toni mit feinem Sand und Gliııuııe\' FJIl8Frt, Grauer Obenuı.
H~end poliert. .
E1ItIaIi, Fig. 185,2. 5-6i boy m, Taf., 566i ıo; 567, ıo; 568, %5-28.

UL Au dem Oberf1lcheDabbub
P.ragment einer kLeUaeıı Scha1e

ii. .,4cm;.r. 7,1 cmiDm. 8,2 cmi Wat.0,55 -0,7 cm.
~t

'

Gnuer (ın/ı "sray") TöRi mit ~~Gnuer Obeızug. PoBert..
WiI. 1'7,1

Ta'" vi

i
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1.52 Au. demOberf1icbeD8bJıub T~ \'ii
RaQdbıuc:hlıUc:hiDer flac:lıerdclıll88eı

'Erh.H. ~,6 cm; Br. 16 cm.; Dm. 16.,9cm;Wıt. 0,4'- 0,9 em.
ScheihenaecJıeht

.

. Grauer (5Y5/1"eray") Ton; mit feiDem SaDd Und ~ 88maam. Grauet Oberaug.'oüert
EGtrftk, pig. IS7.5 . .

U5 Auı dem.OberfJlc:lı_~b
Randbruch,*k einer SchiIUe1.ut Antatz eineaŞçblaufela.HenIrdI
Erh.H. 4,7 cm; W.ı. 0,45 . 0,6Ş cm. .

ScheibenFdreht , .
Grauer(5Y5/L "eray") Ton; mit Glimaıer pıııaprt., Grauer Obeızug. Poliert.
.8clt~~'I No: 5U7;TIIeıaaI, ''I'af. xu.v, 1; MDOG 74. Abb.15ıLariaUl,
Taf. 5,15; Tıoy m, S~6,17; 565, 2 8,11; 566,"""7; POIioc:IuüD, Taf. ~Vü, i;ltIda-
fwulel, Taf. 25~5;28, f.6;A.st. 19, Fig. 16',52,

2.1 Z/2, e-f/l-X;aUI dem Verfa1luchutt . Taf.. VDL
Spinııwirtelauı Ton
H.2,1 Cd1;lr. S,Scm.
Beige-grauerbisgraueJ'Ton; mit feinem Sand, QUarzpartiktlı1undGlimrrlergemalert. Auf der
Oberflic:lıeptzıe parende Linien, die mit einerwei,SlerMaIIe gefiWtlind.

.

2.2 V 14, 8Üdöıt1iche Ecke; 4,55 -4,45m.
Spinnwirtel auı Ton
H..2,? cm;Br. S,7 cm. , .

Ziege1röt1icher Ton; lederbraUner ühenug.
..' i . .

2;SV)4;4,50. 4,40 m
Spinnwirte1 8UI Ton
ii, S,1 cm; Br. S,65 cm.
Ziege1rödicher Ton, lederbrauner Uberzus,

TafeI VD\

TafeI VD

2.4Y/4-5, h/X,I;1U1 derGtube
8teinbeU mitSchaftlocJı.
.Grauer Sıeadt
Troy i, S61 (a).S6'29İ;PoIioc:Imil, Taf.CLxxxIV, 11.

\
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1.10
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1.18

1.22

1.28

1.19

1.21
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1.23

1.27
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2.2
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,
1.32

2.3

Scm
~

D,/
2.1

TIIfeIVD
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